
B1.1

Lernen mit Plan oder unter Druck
B1.1 - SCHULE UND LERNEN

Wortschatz zum Text

Deutsch Englisch / Erklärung

der Lernplan study plan

der Druck pressure

die Prüfung exam

die Vorbereitung preparation

die Gewohnheit habit

die Konzentration concentration

die Pause break

die Aufgabe task

der Überblick overview

die Motivation motivation

die Wiederholung revision

die Note grade

die Nervosität nervousness

die Strategie strategy



Deutsch Englisch / Erklärung

der Fehler mistake

rechtzeitig in time

gestresst stressed

regelmäßig regularly

realistisch realistic

sich vorbereiten to prepare oneself

etwas aufschieben to postpone something

sich konzentrieren to concentrate

den Überblick behalten to keep an overview

unter Druck stehen to be under pressure

Meine zusätzlichen Wörter / Notizen:
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B1.1

Lernen mit Plan oder unter Druck
B1.1 - SCHULE UND LERNEN

Lukas lernt meistens erst dann richtig, wenn eine Prüfung schon sehr nah ist. Eine Woche vorher sagt er noch: „Ich habe 
genug Zeit.“ Drei Tage vorher wird er unruhig. Am Abend vor der Prüfung sitzt er dann lange am Schreibtisch, trinkt zu viel 
Kaffee und versucht, alles auf einmal zu wiederholen. Manchmal klappt das sogar. Aber meistens ist er am nächsten Morgen 
müde und nervös.

Seine Freundin Mira lernt anders. Sie beginnt früher, aber nicht stundenlang. Für die Englischprüfung macht sie jeden Tag 
zwanzig Minuten: neue Wörter wiederholen, zwei Grammatikübungen lösen, einen kurzen Text lesen. Lukas findet das 
zuerst übertrieben. Er sagt: „So viel Planung würde mich noch mehr stressen.“ Mira antwortet: „Mich stresst eher, wenn ich 
alles auf den letzten Abend schiebe.“

Vor der nächsten Geschichtsprüfung merkt Lukas, dass sein altes System nicht mehr gut funktioniert. Das Thema ist größer 
als sonst: Industrialisierung, soziale Probleme, wichtige Erfindungen und politische Veränderungen. Als er sein Heft öffnet, 
sieht er viele Seiten mit Markierungen, aber keinen klaren Überblick. Er weiß nicht, womit er anfangen soll.

In der Pause erzählt er Mira davon. Sie gibt ihm keinen langen Vortrag, sondern stellt nur eine Frage: „Was genau musst du 
können?“ Lukas merkt, dass er darauf keine gute Antwort hat. Er hat immer nur gedacht: „Ich muss Geschichte lernen.“ Aber 
das ist zu allgemein. Zusammen schauen sie auf die Themenliste der Lehrerin und teilen den Stoff in kleine Bereiche ein.

Zu Hause schreibt Lukas zum ersten Mal einen einfachen Lernplan. Am Montag wiederholt er die wichtigsten Begriffe. Am 
Dienstag liest er die Texte über Fabrikarbeit. Am Mittwoch macht er eine Zeitleiste. Am Donnerstag erklärt er seiner kleinen 
Schwester drei Begriffe laut, obwohl sie nicht alles versteht. Am Freitag möchte er nur noch wiederholen und früh schlafen 
gehen.

Natürlich läuft nicht alles perfekt. Am Dienstag verliert Lukas Zeit, weil er Videos schaut. Am Mittwoch vergisst er die 
Zeitleiste fast. Aber weil er nicht alles auf einen Abend gelegt hat, kann er den Plan noch ändern. Er merkt, dass ein 
Lernplan nicht bedeutet, streng wie ein Roboter zu sein. Ein guter Plan muss realistisch sein und auch kleine Fehler 
erlauben.

Am Freitagabend ist Lukas überrascht. Er kennt noch nicht jedes Detail, aber er hat einen Überblick. Er weiß, welche 
Themen ihm leichtfallen und welche er noch einmal wiederholen muss. Statt bis Mitternacht zu lernen, geht er eine halbe 
Stunde spazieren und legt sich früher ins Bett.

In der Prüfung ist Lukas trotzdem nervös. Aber die Nervosität blockiert ihn nicht so stark wie sonst. Bei einer Aufgabe zur 
Fabrikarbeit erinnert er sich an den Text vom Dienstag. Bei einer Frage zu Erfindungen denkt er an seine Zeitleiste. Er macht 
nicht alles perfekt, aber er kann seine Antworten besser ordnen.

Als die Prüfung zurückkommt, hat Lukas keine Bestnote, aber eine deutlich bessere Note als erwartet. Noch wichtiger ist für 
ihn: Er hat sich vor der Prüfung weniger hilflos gefühlt. Mira sagt, dass er jetzt bestimmt jeden Monat einen perfekten 
Lernplan schreiben wird. Lukas lacht. So weit ist er noch nicht.

Aber er versteht etwas: Lernen mit Plan bedeutet nicht, dass man mehr lernen muss. Es bedeutet, den Druck zu verteilen. 
Wer immer alles aufschiebt, spart zuerst Zeit, bezahlt aber später mit Stress. Ein Plan nimmt die Prüfung nicht weg. Aber er 
macht sie kleiner.
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B1.1

Fragen zum Text

1. Wann lernt Lukas meistens richtig?

2. Wie fühlt sich Lukas oft am Morgen nach dem Lernen?

3. Wie lernt Mira für die Englischprüfung?

4. Warum findet Lukas Miras Lernweise zuerst übertrieben?

5. Warum merkt Lukas vor der Geschichtsprüfung, dass sein altes System nicht mehr gut funktioniert?

6. Welche Frage stellt Mira Lukas in der Pause?



7. Warum hilft diese Frage Lukas?

8. Was macht Lukas am Mittwoch laut seinem Lernplan?

9. Warum erklärt Lukas seiner kleinen Schwester drei Begriffe?

10. Warum kann Lukas seinen Plan ändern, obwohl er Zeit verliert?

11. Wie fühlt Lukas sich am Freitagabend?

12. Was versteht Lukas am Ende über Lernen mit Plan?
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B1.1

Multiple Choice

1. Wie lernt Lukas normalerweise?

A) Er lernt jeden Tag zur gleichen Zeit.

B) Er lernt meistens erst kurz vor der Prüfung.
C) Er lernt nur mit seiner kleinen Schwester.

D) Er lernt nie für Prüfungen.

2. Was ist ein Problem bei Lukas’ alter Lernweise?

A) Er schläft zu viel vor Prüfungen.

B) Er wird kurz vor der Prüfung müde und nervös.
C) Er lernt immer zu früh.

D) Er schreibt zu viele Lernpläne.

3. Was macht Mira anders?

A) Sie lernt regelmäßig in kleinen Schritten.

B) Sie lernt nur am Abend vor der Prüfung.
C) Sie lernt gar nicht zu Hause.

D) Sie liest nur Zusammenfassungen im Internet.

4. Warum ist die Geschichtsprüfung für Lukas schwierig?

A) Das Thema ist größer als sonst.

B) Die Lehrerin gibt keine Themenliste.
C) Mira kann ihm nicht helfen.

D) Lukas hat sein Heft verloren.

5. Was merkt Lukas durch Miras Frage?

A) Er braucht keine Vorbereitung.

B) Er weiß noch nicht genau, was er lernen muss.
C) Geschichte ist einfacher als Englisch.

D) Er hat schon alles verstanden.

6. Wie teilt Lukas seinen Lernplan ein?

A) Er macht jeden Tag einen kleinen Teil.

B) Er lernt alles am Freitagabend.
C) Er bittet Mira, alles für ihn zu lernen.

D) Er schreibt nur schöne Überschriften.



7. Warum ist sein Plan nicht perfekt?

A) Er verliert an einem Tag Zeit und vergisst fast eine Aufgabe.

B) Er wirft den Plan sofort weg.
C) Er versteht kein einziges Thema.

D) Er schläft jeden Tag bis Mittag.

8. Was lernt Lukas über einen guten Lernplan?

A) Er muss streng und unveränderlich sein.

B) Er muss realistisch sein und kleine Fehler erlauben.
C) Er soll keine Pausen enthalten.

D) Er funktioniert nur für Englisch.

9. Was passiert in der Prüfung?

A) Lukas ist gar nicht nervös.

B) Lukas kann seine Antworten besser ordnen.
C) Lukas gibt ein leeres Blatt ab.

D) Lukas vergisst die gesamte Zeitleiste.

10. Welche Aussage passt am besten zum Ende?

A) Lernen mit Plan verteilt den Druck besser.

B) Lernen mit Plan ist nur für perfekte Schüler.
C) Prüfungen sind mit Plan immer leicht.

D) Spontanes Lernen ist immer erfolgreicher.
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B1.1

Ordne zu

A B

Lukas lernt oft erst spät, weil eine Prüfung schon sehr nah ist.

Mira lernt jeden Tag kurz, damit sie nicht alles auf den letzten Abend schiebt.

Die Geschichtsprüfung macht Lukas nervös, weil der Stoff diesmal sehr groß ist.

Miras Frage hilft Lukas, den Lernstoff genauer zu sortieren.

Lukas macht eine Zeitleiste, damit er wichtige Entwicklungen besser ordnen kann.

Der Lernplan läuft nicht perfekt, aber Lukas kann ihn noch ändern.

Am Freitag hat Lukas einen Überblick, obwohl er nicht jedes Detail kennt.

Ein Plan nimmt die Prüfung nicht weg, aber er macht den Druck kleiner.
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B1.1

Bringe in die richtige Reihenfolge

Nr. Satz / Ereignis Reihenfolge

1. Lukas schreibt zum ersten Mal einen einfachen Lernplan.  

2. Lukas merkt, dass das Geschichtsthema größer ist als sonst.  

3. Lukas bekommt eine bessere Note als erwartet.  

4. Mira fragt Lukas, was er genau können muss.  

5. Lukas lernt normalerweise erst kurz vor Prüfungen.  

6. Lukas erklärt seiner kleinen Schwester drei Begriffe.  

7. Lukas geht am Freitag früher schlafen.  

8. Lukas versteht, dass ein Plan den Druck verteilt.  
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B1.1

Finde den Fehler im Inhalt

1. Lukas beginnt immer zwei Wochen vorher mit dem Lernen.

2. Mira lernt am Abend vor der Prüfung alles auf einmal.

3. Lukas hat vor der Geschichtsprüfung sofort einen klaren Überblick.

4. Mira gibt Lukas einen langen Vortrag über Disziplin.

5. Lukas lernt an jedem Tag perfekt nach Plan.

6. Am Freitag lernt Lukas bis Mitternacht.



7. Lukas schreibt in der Prüfung alles perfekt.

8. Lukas versteht am Ende, dass Lernpläne nur zusätzlichen Stress machen.
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B1.1

Schreibaufgabe

90-120 Wörter

Schreibe über deine Lerngewohnheiten vor Prüfungen. Lernst du lieber früh mit Plan oder eher kurz vor der Prüfung?
Beschreibe, was daran gut oder schwierig ist, und erkläre, welche Lernstrategie dir helfen könnte, weniger Stress zu haben.
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B1.1

Lösungen

Fragen zum Text

1. Lukas lernt meistens erst richtig, wenn eine Prüfung schon sehr nah ist.

2. Er ist oft müde und nervös.

3. Mira lernt jeden Tag zwanzig Minuten, indem sie Wörter wiederholt, Grammatik übt und kurze Texte liest.

4. Er findet sie übertrieben, weil er denkt, dass ihn so viel Planung noch mehr stressen würde.

5. Er merkt es, weil das Thema groß ist und er keinen klaren Überblick über den Stoff hat.

6. Sie fragt: „Was genau musst du können?“

7. Sie hilft ihm, weil er merkt, dass „Geschichte lernen“ zu allgemein ist und er den Stoff genauer einteilen muss.

8. Am Mittwoch macht Lukas eine Zeitleiste.

9. Er erklärt sie, weil lautes Erklären ihm beim Wiederholen und Verstehen hilft.

10. Er kann den Plan ändern, weil er nicht alles auf einen einzigen Abend gelegt hat.

11. Er fühlt sich besser vorbereitet, weil er einen Überblick hat und weiß, was er noch wiederholen muss.

12. Er versteht, dass ein Plan den Druck verteilt und eine Prüfung weniger groß wirken lässt.

Multiple Choice

1. B) Er lernt meistens erst kurz vor der Prüfung.

2. B) Er wird kurz vor der Prüfung müde und nervös.

3. A) Sie lernt regelmäßig in kleinen Schritten.

4. A) Das Thema ist größer als sonst.

5. B) Er weiß noch nicht genau, was er lernen muss.

6. A) Er macht jeden Tag einen kleinen Teil.

7. A) Er verliert an einem Tag Zeit und vergisst fast eine Aufgabe.

8. B) Er muss realistisch sein und kleine Fehler erlauben.

9. B) Lukas kann seine Antworten besser ordnen.

10. A) Lernen mit Plan verteilt den Druck besser.

Zuordnung

1. 1. Lukas lernt oft erst spät — weil eine Prüfung schon sehr nah ist.

2. 2. Mira lernt jeden Tag kurz — damit sie nicht alles auf den letzten Abend schiebt.

3. 3. Die Geschichtsprüfung macht Lukas nervös — weil der Stoff diesmal sehr groß ist.
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B1.1

Lösungen

Zuordnung (Fortsetzung)

4. 4. Miras Frage hilft Lukas — den Lernstoff genauer zu sortieren.

5. 5. Lukas macht eine Zeitleiste — damit er wichtige Entwicklungen besser ordnen kann.

6. 6. Der Lernplan läuft nicht perfekt — aber Lukas kann ihn noch ändern.

7. 7. Am Freitag hat Lukas einen Überblick — obwohl er nicht jedes Detail kennt.

8. 8. Ein Plan nimmt die Prüfung nicht weg — aber er macht den Druck kleiner.

Reihenfolge

1. 1. Lukas lernt normalerweise erst kurz vor Prüfungen.

2. 2. Lukas merkt, dass das Geschichtsthema größer ist als sonst.

3. 3. Mira fragt Lukas, was er genau können muss.

4. 4. Lukas schreibt zum ersten Mal einen einfachen Lernplan.

5. 5. Lukas erklärt seiner kleinen Schwester drei Begriffe.

6. 6. Lukas geht am Freitag früher schlafen.

7. 7. Lukas bekommt eine bessere Note als erwartet.

8. 8. Lukas versteht, dass ein Plan den Druck verteilt.

Fehler finden

1. Lukas lernt meistens erst richtig, wenn die Prüfung schon sehr nah ist.

2. Mira lernt regelmäßig in kleinen Einheiten.

3. Lukas hat viele markierte Seiten, aber keinen klaren Überblick.

4. Mira stellt Lukas nur eine wichtige Frage.

5. Lukas verliert Zeit und vergisst fast eine Aufgabe, kann den Plan aber anpassen.

6. Am Freitag geht Lukas spazieren und legt sich früher ins Bett.

7. Lukas macht nicht alles perfekt, kann seine Antworten aber besser ordnen.

8. Lukas versteht, dass ein Lernplan den Druck verteilen und reduzieren kann.

Germannika · B1.1 - SCHULE UND LERNEN - Lernen mit Plan oder unter Druck - Lesetext


